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Gründonnerstag

Karfreitag

Ostersonntag

Ostermontag

Ch. Himmelfahrt

P  ngstsonntag

P  ngstmontag

Do 03.03.16  Weltgebetstag 

Fr 04.03.16  Weltgebetstag 

So 06.03.16  Einführung des Presbyteriums 

So 13.03.16 Pfarrer Hayungs
Pfarrer Helmert

Vorstellung Kon  rmanden

So 20.03.16 Pfarrer Bracht Pfarrer Helmert

Do 24.03.16  Zentraler Abendmahl-Gottesdienst 

Fr 25.03.16 Pfarrer Bracht Pfarrer Helmert

Sa 26.03.16  Osternachtsgottesdienst - 23:00 Uhr 

So 27.03.16 Pfarrer Hayungs 06:00 Uhr Pfr. Helmert

Mo 28.03.16  Zentraler Gottesdienst 

So 03.04.16 Pfarrer Renfordt Pfarrer Bracht

Fr 08.04.16  Begrüßungsgottesdienst der Kon  rmanden 

So 10.04.16
Pfarrer Bracht

Kon  rmation
Pfarrer Hayungs

So 17.04.16
Pfarrerin Thönniges

Kon  rmation

10:00 Uhr Pfarrer Helmert

Kon  rmation

So 24.04.16
Pfarrer Renfordt

Kon  rmation
Pfarrer Helmert

So 01.05.16 Pfarrer Helmert Pfarrer Bracht

Do 05.05.16  Gottesdienst unter freiem Himmel 

So 08.05.16 Pfarrer Renfordt Pfarrer Helmert

So 15.05.16 Pfarrer Hayungs Pfarrer Bracht

Mo 16.05.16  Zentraler Gottesdienst 

So 22.05.16 Pfarrer Bracht Pfarrerin Thönniges

So 29.05.16 NN
Pfarrer Hayungs

Haßlinghausen
Kirche

10:00 Uhr

Herzkamp
Kirche

11:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

Familiengottesdienst

Ihrem Gemeindebüro.
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15:00 Uhr - Gemeindehaus Silschede

17:00 Uhr - Katholische Kirche St. Josef Haßlinghausen

10:00 Uhr - Kirche Silschede - Pfarrer Hayungs und Renfordt

Pfarrerin Thönniges
Pfarrer Bracht

Vorstellung Kon  rmanden

Pfarrer Renfordt Pfarrer Helmert

19:30 Uhr - Kirche Haßlinghausen - Pfarrer Hayungs

Pfarrer Renfordt Pfarrer Helmert

Kirche Silschede - Pfarrer Renfordt - mit anschl. Imbiss

Pfarrerin Thönniges 07:00 Uhr Pfr. Bracht

10:00 Uhr - Kirche Silschede - Pfarrer Renfordt

Prädikant Weller Pfarrer Bracht

18:00 Uhr - Kirche Silschede

Pfarrerin Thönniges Pfarrer Hayungs

10:00 Uhr Pfarrer Renfordt

Kon  rmation
Pfarrer Bracht

10:00 Uhr Pfr. Hayungs

Kantatengottesdienst
Pfarrer Helmert

Pfarrerin Thönniges Pfarrer Bracht

11:00 Uhr - Silschede an der Kirche - Pfarrer Renfordt

Pfarrer Bracht Pfarrer Helmert

Pfarrerin Thönniges Pfarrer Bracht

11:00 Uhr - Kirche Herzkamp - Pfarrer Helmert

10:00 Uhr Pfarrer Renfordt

Kon  rmationsjubiläen
Pfarrerin Thönniges

Prädikant Weller Pfarrer Hayungs

Silschede
Kirche / Gemeindehaus

09:30 Uhr

Hobeuken
Paul-Gerhardt-Haus

09:30 Uhr

Haus am Quell
Gottesdienst / Andacht

15:30 Uhr
b k

Änderungen vorbehalten.Bitte informieren Sie sich in den 

Schaukästen oder auf unserer Homepage.

Siehe Seite 25

and chte

04.03.16
Pfarrer Renfordt

11.03.16
Pfarrer Bracht

18.03.16
Pfarrerin Thönniges

24.03.16
Pfarrer Renfordt

01.04.16
Pfarrer Renfordt

08.04.16
Pfarrer Renfordt

15.04.16
Pfarrer Bracht

22.04.16
Pfarrerin Thönniges

29.04.16
Prädikant Ruthenbeck

06.05.16
Pfarrer Renfordt

13.05.16
Pfarrer Bracht

20.05.16
Pfarrer Renfordt

27.05.16
Prädikant Ruthenbeck
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2 Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,

wenn ein neues Jahr beginnt, dann 
wird ein bisschen gefeiert, die Kalender 
werden ausgetauscht und man gewöhnt 
sich langsam, aber sicher an die neue 
Jahreszahl. Für unsere Kirchengemeinde 
markiert der Jahreswechsel 2015/16 
allerdings einen bedeutenden Ein-
schnitt, den es in der Geschichte unserer 
Gemeinde so wohl noch nicht gegeben 
hat. In gleich zwei Gemeindehäusern 
wurde der reguläre Betrieb Ende 2015 
eingestellt; nur noch drei – allerdings 
besondere – Veranstaltungen fanden im 
Januar statt, über die in dieser Ausgabe 
des SCHWANs berichtet wird: die Entwid-
mung des Dietrich-Bonhoeffer-Hauses 
(Seite 6) sowie die „Weihnacht der Nati-
onen” (Seite 10) und das Candle-Light-
Dinner (Seite 34) im Martin-Luther-Haus.

Das Dietrich-Bonhoeffer-Haus in 

Hiddinghausen ist nun leider endgültig 
Geschichte; das Martin-Luther-Haus in 
Haßlinghausen wird als Neubau wie-
dererstehen. Wie es mit den Gruppen 
weitergeht, die sich bisher in den beiden 
betroffenen Häusern versammelt haben, 
lesen Sie auf Seite 5.

Änderungen ergeben sich aber nicht 
nur bei den Gemeindehäusern, son-
dern auch bei den Menschen, die in der 
Gemeinde Verantwortung übernehmen. 
Am 6. März wird das neue Presbyterium 
eingeführt, das buchstäblich viele neue 
Gesichter hat. Sie sehen: Ein spannendes 
Jahr hat ereignisreich begonnen; nicht 
nur an eine neue Jahreszahl 
werden wir uns gewöhnen 
müssen.

Thomas Bracht
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Schon liegt in der Luft,
was werden wird,
gespannt wie ein Bogen
aus blauem Licht.

Ich wünsche dir,
dass du die 
Vorfreude genießen
und ihren Zauber 
spüren kannst
in dir. 

Tina Willms
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Andacht
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Das Weinen eines Kindes kann sich 
schnell in Lachen verwandeln, wenn Mut-
ter oder Vater es auf den Arm nehmen 
und es trösten. Dieses Bild habe ich vor 
Augen, wenn ich die Jahreslosung aus 
dem Jesajabuch lese. Ich frage mich, wie 
Mütter (und Väter, Großmütter, Freunde 
und manchmal ja auch ganz fremde 
Menschen) das machen mit dem Trösten. 

Auf einer Karte zur Jahreslosung habe 
ich gelesen, was Mütter so alles machen. 
Ich habe mir nicht alles merken können, 
aber einige der Dinge weiß ich noch: 
Kekse verschenken, die man aufklappen 
und die Schokoladenfüllung als erstes 
essen kann, Lieder singen in der Dun-
kelheit und wenn nötig noch Strophen 
dazu erfinden, die Verzagten Huckepack 
nehmen und nicht nur sagen, dass alles 
besser wird, sondern auch selbst daran 
glauben. Und einiges fällt mir ja auch 
selbst ein: den Schmerz wegpusten, in 
die Arme nehmen, die Hand halten, bis 
man eingeschlafen ist...

Nach Trost sehnen wir uns, wenn unsere 

Welt aus den Angeln geraten ist, wenn 
wir einen lieben Menschen verloren 
haben oder ein Lebenstraum geplatzt 
ist, wenn wir uns hilflos fühlen, wenn 
wir kein Licht am Horizont sehen kön-
nen. Nicht immer heißt „getröstet sein“ 
auch gleich wieder lachen können. Aber 
getröstet sein, das heißt wieder inneren 
Halt gefunden zu haben, wieder festen 
Boden unter den Füßen zu spüren. Und 
das ist ja bekanntlich die beste Voraus-
setzung dafür, wieder neue Schritte zu 
wagen, sich selbst und anderen vertrau-
en zu können. 

So will Gott sein Volk trösten, das aus 
dem Exil zurück in die zerstörte Hei-
mat kommt und nur die Trümmer sieht, 
anstatt eine Vision des Neuaufbaus vor 
Augen zu haben. So will Gott auch uns 
trösten, wenn wir nicht mehr weiterse-
hen können und uns mutterseelenallein 
fühlen.

„Ich will euch trösten, wie einen seine 
Mutter tröstet“ – spricht Gott. 
Mögen diese Worte Sie auch in den 
kommenden Monaten weiter begleiten 
und Ihnen Halt und Zuversicht 
schenken. 

Ihre Sandra Thönniges ©
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Gott spricht:
Ich will euch trösten,

wie einen seine Mutter tröstet.

(Jahreslosung 2016, Jesaja 66,13)

Auf ein Wort
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Änderungen bei den

Gemeindegruppen

Anfang 2016 sind zwei Gemeindehäuser 
geschlossen worden. Das Martin-Luther-
Haus in Haßlinghausen wird in nächster 
Zukunft abgerissen, um einem Neubau 
Platz zu machen. Die hier eintretenden 
Änderungen sind also vorübergehend. 

Das Dietrich-Bonhoeffer-Haus wurde 
endgültig geschlossen. Für die 
Gemeindegruppen ergeben 
sich folgende Änderungen:

Thomas Bracht ©
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So geht es nach der Schließung der Gemeindehäuser in Haßlinghausen und 
Hiddinghausen weiter

Schließung der Gemeindhäuser - So geht es weiter

Martin-Luther-Haus
Haßlinghausen

Neuer Ort Termin

Kirchenchorprobe (Seite 31) Paul-Gerhard-Haus wöchentlich, mittwoch, 19:00 Uhr

Spielgruppe (Seite 31) Paul-Gerhard-Haus wöchentlich, montags, mittwochs, 
freitags, 09:00 Uhr

Frauenhilfe (Seite 27) Rathausplatz 1
bei Familie Stock

14tägig, mittwochs, 
15:00 - 17:00 Uhr

Frauenabendkreis (Seite 27) Rathausplatz 1
bei Familie Stock

1x monatlich, mittwochs, 
17:30 Uhr

Ten Sing (Seite 29) Gemeindehaus Silschede wöchentlich, freitags, 
17:00 - 20:00 Uhr

Dietrich-Bonheffer-Haus
Hiddinghausen

Neuer Ort Termin

Eltern-Kind-Gruppe (Seite 29) Gemeindehaus Silschede wöchentlich, montags
09:15 - 10:45 Uhr

Frauentreff (Seite 30) Bürgerbegegnungsstätte 
Hiddinghausen

14-tägig, dienstags,
16:00 Uhr

Frauenhilfe (Seite 30) Ev. Kindergarten
Hiddinghausen

jeden 2. Mittwoch im Monat, 
mittwochs, 15:00 - 17:00 Uhr

HarmoniEN-Chor (Seite 29) AWO Wohnheim Silschede wöchentlich, mittwochs,
16:30 - 18:00 Uhr

Männerkreis steht noch aus Informationen bei:
Georg Kucharczyk, Tel. 02339 5052

Kindergottesdienst Gemeindehaus Silschede

Jungschar (Seite 29) Gemeindehaus Silschede wöchentlich, donnerstags,
17:00 - 18:30 Uhr

Selbsthilfegruppe 
gegen Suchtgefahren (Seite 30)

DRK-Haus wöchentlich, mittwochs, 
19:30 - 22:00 Uhr

Der SCHWAN  I  Ausgabe 01/2016
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Das Presbyterium der Kirchengemeinde 
hatte im Jahr 2012 beschlossen, sich 
aus der Trägerschaft des Paul-Gerhardt-
Hauses in Hobeuken und des Dietrich-
Bonhoeffer-Hauses (DBH) in Hidding-
hausen zurückziehen. 

Ev. Kirchengemeinde Haßlinghau-
sen-Herzkamp-Silschede konzent-
riert sich in Zukunft auf drei Zentren
Pfarrer Renfordt betonte auf einer Ge-
meindeversammlung im Jahr 2013 in 
diesem Zusammenhang ausdrücklich, 
dass der Grundsatzbeschluss des Presby-
teriums, sich in Zukunft auf die drei 
Standorte Herzkamp, Haßlinghausen 
und Silschede zu konzentrieren, einstim-
mig gefällt wurde: „Auch Pfarrer Hafer 
hat damals diesen Beschluss mitgetra-
gen.“

Um die Beibehaltung und Weiterent-
wicklung eines lebendigen Gemeindele-

bens sicher zu stellen, hatte das Presby-
terium damals zudem beschlossen, die 
Standorte Herzkamp, Haßlinghausen 
und Silschede den Anforderungen der 
modernen Gemeindearbeit entspre-
chend anzupassen.

Nachdem das DBH jetzt von der Kir-
chengemeinde verkauft wurde, fand am 
09. Januar 2016 der Entwidmungsgot-
tesdienst im Hiddinghauser Gemeinde-
haus statt. Zahlreiche Gemeindeglieder 
nahmen an dem Abendmahlsgottes-
dienst teil, der von Pfarrerin Sandra 
Thönniges und Pfarrer Dr. Uwe Renfordt 
gehalten wurde.

Pfarrer Renfordt erinnerte in seiner Pre-
digt daran, dass das DBH im wahrsten 
Sinne des Wortes ein Gemeinschaftshaus 
gewesen ist. Nicht nur Gemeindegrup-
pen, auch Vereine und andere gesell-
schaftliche Gruppen hätten im DBH 

Am Samstag, den 09. Januar 2016 fand der letzte Gottesdienst im Dietrich-Bonhoeffer-Haus in Hiddinghausen 
statt. © Foto: Harald Bertermann

Abschied in
Hiddinghausen

Entwidmung Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Der SCHWAN  I  Ausgabe 01/2016
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Gemeinschaft ge- und erlebt. „Das DBH 
war gemeinschaftsstiftend.“ 

Gottesdienst- und Friedenshaus
„Das DBH war seit seiner Einweihung im 
Jahr 1976 auch und gerade ein Got-
tesdiensthaus, in dem Gottesdienste 
gefeiert wurden“, erklärte Renfordt. Und 
das DBH sei ein Haus des Friedens ge-
wesen. Als Beispiel nannte Renfordt die 
Aktion Waffeln statt Waffen. „In dieser 
Friedensarbeit wurde und wird Gottes 
Segen deutlich.“

Zum Schluss seiner Predigt zeigte sich 
Pfarrer Renfordt zuversichtlich, dass 
trotz der Schließung des Hiddinghauser 
Gemeindehauses die Gemeinschaft in 
der Gemeinde weiter lebendig 
bleibt und gelebt wird.

Harald Bertermann ©
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Das Inventar aus dem DBH fi ndet ein neues zu Hause
© Fotos: Barbara Burggräfe

„Unfassbar, dass das heute der letzte Weihnachtsgottesdienst hier im DBH war – aber 
er war wirklich wunderschön; daran werden wir uns noch lange erinnern!“. Solche und 
ähnliche Sätze konnte man am 24. Dezember 2015 von vielen Gemeindemitgliedern 
hören; nicht nur einer hatte dabei Tränen in den Augen. „Was passiert denn nun mit 
dem Haus, den Glocken und all den anderen Sachen?“, wollten viele wissen. Hier-
auf wollen wir gerne die Antworten geben, die zum aktuellen Stand der Information 
möglich sind:

• Das DBH wurde von einem Käufer aus Gevelsberg erworben und wird in Wohnungen umgewandelt.• Die Orgel fi ndet ihr neues Zuhause in Wissen-Selbach im Westerwald. Sie wird dort in der Kirche St. Anna ein-gebaut und am 13. Februar feierlich eingeweiht.
• Alle drei Glocken erklingen künftig in Hamm-Bockum-Hövel. Der Turm ist leider für die dortige Kirche zu niedrig und wird daher nicht mit umsiedeln.• Der große Wandteppich schmückt in Zukunft das Gemeindehaus in 

Silschede.
• Der Glaskünstler Udo Unterieser hat die bleiverglasten Fenster ausgebaut. Sie werden später entweder in Silsche-de oder im neuen Martin-Luther-Haus eingesetzt.

• Alle anderen Einrichtungsgegenstände fi nden größtenteils Verwendung in den anderen Gemeindehäusern bzw. im Kindergarten Hiddinghausen, wie zum Beispiel die kleine Schul- und Feuer-glocke, die künftig die Kindergarten-kinder zum Mittagessen rufen wird.

Der SCHWAN  I  Ausgabe 01/2016
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Unsere Konfi rmandinnen 
und Konfi rmanden 2016

Clara-Marie Brug, Luca Conrad, 
Jascha Gronemann, Niklas Höher, 
Lilly Kochem, Isabel Kornemann, 
Marleen Mandt, Tim Martin, 
Lina Marie Reißig, Pascal Schröter, 
Aenne Trube, Charleen Wenus
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Bezirk: Haßlinghausen und Hiddinghausen
24. April 2016 • 10:00 Uhr • Kirche Haßlinghausen • Pfarrer Renfordt

Zur Konfi rmation
Ich hoffe, Glück entsteht da, 
wo du bereit sein wirst, 
deine Probleme anzupacken und zu lösen, 
wo du dem Leben  vertraust. Dazu gehört auch, 
dass du dich selber noch besser kennenlernst.

Erich Franz (GEP)©
 G

ra
fi k

: 
K

os
tk

a 
- 

G
EP

B i k H ßli h d Hiddi h

Pascal Alblas, Sophie Bleibtreu, 

Lilly Goldberg, Marvin Hilpert, 

Lena Hinz, Felix Jansen, 

Lea Klingenberger, Jonas Kramer, 

Loredana Kriwett, Luis Küpper, 

Jan-Luca Mahlke, Madelene Mischke, 

Louisa Pilapl, Johann Reick, 

Nico Reidenbach, 

Hendrik Röllinghoff, Janina Schmitt, 

Hannah Stock, Marius Wiegand 

(fehlt), Hendrik Zappe, 

Lukas Zollingkoffer
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Bezirk: Haßlinghausen und Hiddinghausen

17. April 2016 • 10:00 Uhr • Kirche Haßlinghausen • Pfarrerin Thönniges

8 Die Konfi s 2016

Vordere Reihe, von links:

Anna-Luisa Konrad, 

Johanna Jeibmann, Lisa Ohliger, 

Joana-Marie Konrad

Hintere Reihe, von links:

Florian Haustein, Fabian Ziegelmann, 

Henrik Fabritz, Laurenz Kurzhals, 

Niklas Treute
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Bezirk: Hobeuken

10. April 2016 • 10:00 Uhr • Kirche Haßlinghausen • Pfarrer Bracht

Cara Carina Barth, Louisa Beßling, 
Sina Berenbruch, Justin Gellert, 
Michel Hartenfels, 
Kevin Hochstrate, Lea Joana Krüner, 
Katharina Meibaum, 
Lea Katharina Müller, 
Thorben Hoffmann, 
Torben Schäfer, Luca Marie Schilling, 
Dominik Schmidt, Jakob Schröder, 
Tim Schulte, Katharina Schwolgin, 
Maik Ziegler, Leo Bozek, Celina King, 
Pascal Vogelgesang (fehlt)©
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Bezirk: Silschede
17. April 2016 • 10:00 Uhr • Kirche Silschede • Pfarrer Renfordt

Bezirk: Silschede

Lena Altenrath, Lena Berghaus, Julian Bremkamp (fehlt), 
Celine d’Avoine, Henryk Ferch, Lara Geuenich, Kofi  Groß, Rico Kamp (fehlt), Sarah Krebsbach, Timo Parthesius (fehlt), 
Stefanie Splitter, Florentine Sturm, Maximilian Zöllner.
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Bezirk: Herzkamp
17. April 2016 • 10:00 Uhr • Kirche Herzkamp • Pfarrer Helmert
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Auch im Gebiet unserer Kirchengemein-
de sind viele Menschen angekommen, 
die vor Krieg und Gewalt gefl ohen sind. 
Einer von ihnen, Garabet Wanes, ein 
Christ aus Syrien, hat im September 
2015 kurzzeitig Kirchenasyl im Martin-
Luther-Haus Haßlinghausen erhalten. Als 
Zeichen seines Dankes hat Herr Wanes 
im vorangegangenen Gemeindebrief 
beschrieben, wie Christen in Syrien 
Weihnachten feiern.

Angeregt durch diesen Beitrag ist die 
Idee entstanden, am Epiphaniastag 
(6. Januar - in vielen orientalischen 
und osteuropäischen Kirchen ist dies 
der Weihnachtstermin) eine „Weihnacht 
der Nationen” zu feiern. Dazu wurden 
besonders (aber nicht nur) die Menschen 
eingeladen, die als Flüchtlinge unter uns 
leben. 

Die „Weihnacht 
der Nationen” 
wurde gemein-
sam von der 
Flüchtlingshilfe 
Sprockhövel, 
der katholischen 
Kirchengemeinde 
St. Josef Haßling-
hausen und der 
Evangelischen 
Kirchengemeinde 

Haßlinghausen-Herzkamp-Silschede 
organisiert. 

Sie bestand aus einem Kinderprogramm 
am Nachmittag (bei dem – passend zum 
Anlass – verschiedene Sterne gebastelt 
wurden), einem ökumenischen Gottes-
dienst um 18:00 Uhr in der Ev. Kirche 
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„Weihnacht der Nationen”
in Haßlinghausen
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Haßlinghausen und einer anschließen-
den Feier im Martin-Luther-Haus. Das 
reichhaltige Buffet für das Abendessen 
war durch viele Spenden zusammenge-
kommen. In einem kleinen Kulturpro-
gramm gab es Musik vom Klavier und 
von der „Oud”, einer arabischen Gitarre.

Die Resonanz auf die Einladung zur 
„Weihnacht der Nationen” war über-
wältigend. Weit mehr als 200 Menschen 
füllten die Kirche und ließen es im Mar-

tin-Luther-Haus ganz schön eng werden. 
Zeitweise drohten gar die Teller für das 
Essen auszugehen, aber am Ende hat es 
dann doch gepasst. Das Wichtigste ist: 
Man ist sich näher gekommen.

Allen, die zum Gelingen dieses außerge-
wöhnlichen Tages beigetragen 
haben, sei an dieser Stelle 
herzlich gedankt!

Thomas Bracht
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Neues Presbyterium

Turnusgemäß fanden am 14. Februar 
die Presbyteriumswahlen in der Evange-
lischen Kirche von Westfalen statt. Da al-
lerdings in keinem der fünf Wahlbezirke 
unserer Gemeinde mehr Kandidatinnen 
und Kandidaten nominiert worden sind, 
als Stellen zu besetzen waren, gelten die 
Nominierten als gewählt; die Durchfüh-
rung der Wahl wurde somit überfl üssig.

Die Wahlbezirke wurden zum Teil neu 
zugeschnitten. Bei der Zuweisung der 
Presbyterstellen zu den Wahlbezirken 
wurde erstmals die jeweilige Gemeinde-

mitgliederzahl gewichtet. Pro Wahlbezirk 
werden drei bis sieben Presbyterinnen 
und Presbyter entsandt. Die Gesamtzahl 
erhöht sich daher auf 21. Bislang ent-
sandte jeder Bezirk je vier Presbyterinnen 
und Presbyter.

Das Presbyterium wird in einem zentra-
len Gottesdienst am 6. März 2016 in der 
Kirche Silschede eingeführt; 
Beginn: 10:00 Uhr.

Thomas Bracht ©
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Bezirk Unser neues Presbyterium Änderungen

Haßlinghausen
7 Stellen

Dr. Eva Frigge, Konstanze 
Gallinatus, Dagmar Klimpke, 
Bernd Korthaus, Hans-Christian 
Rook, Jutta Schaaf, 
Gottfried Tzschoppe

Es scheiden aus: Gabriele 
Kremendahl, Ute Lohmann, 
Barbara Stock

Hobeuken
3 Stellen

Ramona Blietschau, Ute Müsken, 
Ulrike Tegtmeier

Es scheiden aus: Robert 
Schütz, Johannes Wunderlich

Hiddinghausen
3 Stellen

Barbara Burggräfe, Eileen Hahn, 
Claudia Seibel

Es scheidet aus: Heike 
Standke, Gottfried Tzschoppe 
(vertritt nun den Wahlbezirk Haß-
linghausen)

Silschede
4 Stellen

Klaus Joslowski, Margret König, 
Ilka Rimmel, Erwin Weller

Keine Veränderung

Herzkamp
4 Stellen

Stefanie Graf, Kathrin Ringel, 
Heike Splitter

Es scheidet aus: Heike Nafe.
Eine Stelle bleibt einstweilen unbe-
setzt, da nicht genügend Kandida-
tinnen bzw. Kandidaten nominiert 
worden sind.

Die Mitglieder des neuen Presbyteriums

Das neue Presbyterium
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Ostern
Was ist das eigentlich genau? 

Kinder verbinden mit Ostern immer den 
Osterhasen und viele bunte Osterei-
er. Doch es ist sehr viel mehr als das. 
Immerhin ist Ostern das wichtigste und 
älteste Jahresfest der Christen und soll 
somit hier auch gebührend erwähnt 
werden.

Die meisten wissen wahrscheinlich, dass 
es beim Osterfest um die Auferstehung 
Jesu von den Toten geht. Der Karfreitag 
ist der Tag der Kreuzigung Jesu, während 
der Ostersonntag der Tag der Auferste-
hung ist. An diesem Tag gingen die Frau-
en aus der Gefolgschaft Jesu zum Grab, 
um die Totensalbung vorzunehmen. Als 
sie aber zum Grab kamen, fanden sie es 
geöffnet und leer vor. Ein Engel verkün-
dete ihnen dann die Auferstehung Jesu 
von den Toten. Ostern steht somit für die 
Überwindung des Todes durch das neue 
Leben.

Mittlerweile wurden aber auch einige 
heidnische Traditionen übernommen. So 
kommen die berühmten Eier und Hasen 
zum Beispiel ursprünglich von den alten 
Römern.

Zeitlich beginnt die Osterzeit bereits am 
Aschermittwoch, an dem eine 40-tägige 
Fastenzeit beginnt. Diese soll an die Zeit 

der Israeliten in der Wüste und an die 40 
Tage erinnern, die Jesus mit Fasten und 
Beten in der Wüste zubrachte.

Die Karwoche an sich beginnt mit dem 
Palmsonntag. An diesem Tag wird 
traditionell der Einzug Jesu in Jerusalem 
gefeiert. Der Gründonnerstag wiederum 
bezeichnet den Tag des letzten Abend-
mahls Jesu mit seinen Jüngern. Der Kar-
freitag ist dann, wie bereits erwähnt, der 
Tag der Kreuzigung. Am Ostersonntag 
wird schließlich die Auferstehung Jesu 
von den Toten gefeiert.

Das Datum, an dem Ostern gefeiert 
wird, variiert von Jahr zu Jahr. Abhängig 
ist das Datum vom ersten Frühjahrsvoll-
mond, da es in die Zeit des jüdischen 
Pesaach Festes fällt, welches von diesem 
Ereignis abhängt. Der Ostersonntag ist 
immer der erste Sonntag nach diesem 
Frühjahrsvollmond. Da dieser frühestens 
am 21. März stattfi ndet, ist das frühest-
mögliche Osterdatum der 22. März.

Ich hoffe Ihnen die Hintergründe des 
Osterfestes etwas näher ge-
bracht zu haben und wünsche 
Ihnen eine schöne Osterzeit.

Dennis Borchardt ©
 F

ot
o:

 P
ri

va
t

©
Fo

to
Pr

i
at

Ostern

©
 F

ot
o:

 L
ot

z 
- 

G
EP

Der SCHWAN  I  Ausgabe 01/2016

13



Im Jahr 2016 ist Kuba das Schwerpunkt-
land des Weltgebetstags. Die bevöl-
kerungsreichste Karibikinsel steht im 
Zentrum, wenn am Freitag, dem 4. März 
2016, rund um den Erdball Weltgebets-
tag gefeiert wird. Dessen Gottesdienst-
ordnung „Nehmt Kinder auf und ihr 
nehmt mich auf“ haben über 20 kubani-
sche Christinnen gemeinsam verfasst.
Von der „schönsten Insel, die Menschen-
augen jemals erblickten“ soll Christoph 
Kolumbus geschwärmt haben, als er 
1492 im heutigen Kuba an Land ging. 
Mit subtropischem Klima, langen Strän-
den und seinen Tabak- und Zuckerrohr-
plantagen ist die Insel ein Natur- und 
Urlaubsparadies. Seine 500-jährige 
Zuwanderungsgeschichte hat eine kultu-
rell und religiös vielfältige Bevölkerung 
geschaffen.

Nach der Revolution von 1959 wurde 
Kuba ein sozialistischer Staat, es folgte 
eine jahrzehntelange Isolierung der Insel 

– samt von den USA verhängter Blocka-
de. Anfang der 1990er Jahre brach die 
Sowjetunion zusammen, die Kuba durch 
Waren und Finanzhilfe unterstützt hatte. 
Der Karibikstaat erlebte eine tiefe wirt-
schaftliche und soziale Krise. 

Seit der Revolution sind Frauen und 
Männer rechtlich gleichgestellt, Kuba gilt 
hier international als Vorbild. Im privaten 
Alltag jedoch klaffen Ideal und Wirklich-
keit oft himmelweit auseinander, und es 
herrschen patriarchale Rollenbilder des 
Machismo vor. Die meist Vollzeit be-
rufstätigen Kubanerinnen sind oft allein 
verantwortlich für Haushalt, Kinder und 
die Pfl ege Angehöriger. Die Folgen des 
gesellschaftlichen Umbruchs treffen sie 
besonders hart. 

Der Großteil der kubanischen Bevölke-
rung ist römisch-katholisch, daneben gibt 
es zahlreiche protestantische Konfessi-
onen sowie jüdische und muslimische 

Weltgebetstag der Frauen

Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf
Weltgebetstag der Frauen | Liturgie aus Kuba

© Fotos von links: Heiner Heine, Lisa-Schürmann, WDPIC-R. Trujillo
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Gemeinden. An der Liturgie 2016 waren 
unter anderem baptistische, römisch-
katholische, quäkerische, apostolische 
Frauen sowie Frauen der Heilsarmee 
und der Pfi ngstkirche Christi beteiligt. 
In ihrem zentralen Lesungstext (Mar-
kus 10,13–16) lässt Jesus Kinder zu 
sich kommen und segnet sie. Ein gutes 
Zusammenleben aller Generationen be-
greifen die kubanischen Weltgebetstags-
frauen als Herausforderung – hochaktu-
ell in Kuba, dem viele junge Menschen 
auf der Suche nach neuen berufl ichen 
und persönlichen Perspektiven den Rü-
cken kehren.

Lisa Schürmann (GEP)

kemper bestattungen e.k.
inh. udo andriessen

Kirchstraße 33
58285 Gevelsberg-Silschede

02332 - 906 14 68
oder 02332 - 50522

www.kemper-bestattungen.de

Bestattermeister

Termine in unserer Gemeinde:

Donnerstag, 3. März 2016

15:00 Uhr
Gemeindehaus Silschede

Freitag, 4. März 2016

17:00 Uhr
Katholische Kirche St. Josef

Haßlinghausen
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Wir waren früh dran und nicht sicher, ob 
wir wieder 200 Kartons wie im letzten 
Jahr würden füllen können, denn es gab 
Anlaufschwierigkeiten in Niedersprock-
hövel. Einen Versuch war es uns trotzdem 
wert.

Wir hatten im Laufe des Jahres viele 
Sachspenden bekommen wie Spielzeug, 
Kinderbücher und Spiele. Damit sind 
wir zum Trödel am Kemnader Stausee 
gefahren. Dort durften wir gebührenfrei 
verkaufen und konnten uns anschließend 
über einen Erlös von 250,- Euro freuen, 
der komplett mit in die Paketaktion ein-
gesetzt wurde.

Letztendlich konnten wir sogar 206 
Pakete füllen, 145 aus unserer Gemein-
de und 61 aus Niedersprockhövel! Ein 
großes Dankeschön an unsere Spender 
aus allen Gemeindebezirken und aus 
Niedersprockhövel!

Zum Packen hatten wir dann etwa drei 
Wochen Zeit. Die Ware wurde in Etap-
pen bestellt und geliefert. Das lief alles 
reibungslos über REWE Lenk, genau wie 
die Paketabholung am 29. Oktober mit 
LKWs vom Friedensdorf.

Danach ging es für uns gleich weiter:
Zu Sankt Martin wird seit vielen Jahren 
nach der Andacht die Kollekte zugunsten 
der Paketaktion eingesammelt. Außer-
dem gibt es auch dort immer einen 
Trödelstand für unseren Zweck.

Dann ergab sich in diesem Jahr erst-
malig die Möglichkeit für uns, auf dem 
Silscheder Weihnachtsmarkt am Samstag 
die Cafeteria zu führen. Das brachte uns 
einen Erlös von 401,- Euro ein. So sind 
allein damit für 2016 schon die Kosten 
für 100 Packsets gesichert. Auch hier ein 
großes Dankeschön an alle Tortenspen-
der!

Paketaktion

Oberhausen 2015

© Foto: Harald Bertermann© Foto: Harald Bertermann

Paketstatistik
2002 -
2010

2012 2013 2014 2015

Kirchengemeinde
Haßlinghausen - Herzkamp - Silschede

jährl. 50 80 106 120 145

Niedersprockhövel

• Von uns gepackte Pakete - 33 43 80 61

• Gespendete Pakete - 28 7 - -

Gesamt jährl. 50 141 156 200 206
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Bleibt noch die Frage, wo wir im Herbst 
2016 die Pakete packen und wie viel Zeit 
wir dafür haben. Obwohl wir dachten, 
unsere Kraft sei bei 200 Paketen er-
schöpft, haben wir erfreut festgestellt, 
dass bei einer ruhigen Packsituation 
durchaus mehr geht. 

So sehen wir gespannt ins neue Jahr 
und hoffen auf viele, viele Geldspender. 
Wir unterstützen natürlich immer noch 
sehr gerne weiter die Paketaktion des 
Friedensdorfes Oberhausen, aber es 
ist bitter, dass es weltweit immer noch 
Menschen gibt, die auf solche Hilfen zum 
Überleben angewiesen sind.

Doro Lippa und 
Heike Standke
Doro Lippa und 
Heike Standke Wir„packen das“ und 

zählen auf Sie.

HeikeStandke
02339 6610

Dorothea
Lippa

02339 2648
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„Englischkurse 
für jedermann”

Auch in diesem Halbjahr starten die neuen Englischkurse für jedermann oder auch speziell für Senioren – ohne oder auch mit Vorkenntnissen. Wir können noch in jedem Kurs freie Plätze anbieten:

Anfänger (speziell für Senioren) ab 8. März 13:45 -  15:15 Uhr
Fortgeschrittene (speziell für Senioren)ab 8. März 15:30 - 17:00 Uhr
Anfänger (insbesondere Berufstätige) ab 8. März 17:15 - 18:45 Uhr
Für Alle (die ihr mündliches Englisch verbessern möchten)
ab 3. Mai 18:30 - 20:00 Uhr

Im Gesundheitsbereich hat sich das Angebot der Sitzhockergymnastik ebenso bewährt. Der nächste Kurs beginnt am Montag, 4. April von 9:30 bis 10:30 Uhr ebenfalls in Schwelm.

www.eeb-en.de

Infos, Anmeldung, Flyer gibt es bei:

www eeb d

y g bt es bei:
Petra Syring
Evangelische Erwachsenenbildung Ennepe-Ruhr
Potthoffstraße 40, 58332 SchwelmTel. 02336 4003-44
E-Mail: syring@kirche-hawi.de

Der SCHWAN  I  Ausgabe 01/2016

17Englischkurse



Beratung

Alten- und Krankenpflege

Palliativpflege

Betreuungsdienste 
und Alltagshilfen

Vermittlung von 
24-Stunden-Pflege

Häusliche Pflege
Gevelsberg
Heideschulstraße 25
58285 Gevelsberg
Tel. 0 23 32 - 8 25 45

Diakoniestationen
Hattingen-Sprockhövel
Hattinger Straße 39b
45549 Sprockhövel
Tel. 0 23 24 - 7 70 06

www.diakonie-mark-ruhr.de
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„Waffeln statt Waffen“
Eine Aktion zugunsten des Friedensdorf Oberhausen

Im Januar fand zum ersten Mal „Waffeln 
statt Waffen“ in Silschede statt.

Die Waffelbackaktion zugunsten des 
Friedensdorfes Oberhausen hatte einen 
guten Start am neuen Standort. Aus 18 
Kilogramm Teig wurden Waffeln geba-
cken und anschließend von zahlreichen 
Gästen verspeist. 

Am Ende des Nachmittags war die Bilanz 
eindeutig:

Allen, die meinten, mit der Schließung 
des Dietrich-Bonhoeffer-Hauses in 
Hiddinghausen sei auch diese Aktion 
beendet, wurde heute eindeutig gezeigt, 
dass dem garantiert nicht so ist! Die 
Waffelbäcker Dorothea Lippa und Heike 
Standke freuten sich mit ihren Helfern 
über Gäste aus allen Gemeindebezirken 
und darüber hinaus. Besucher lobten die 
angenehme Atmosphäre und die lecke-
ren Waffeln. Das erfreuliche Ergebnis: 
300,- Euro konnten an das Friedensdorf 
für ihre Arbeit mit kriegsverletzten Kin-
dern überwiesen werden.

Dorthea Lippa und Heike Standke: „Wir 
danken unseren Familien und Freun-

den für die tatkräftige Unterstützung. 
Wir freuen uns, dass so viele Menschen 
unserer Einladung nach Silschede gefolgt 
sind und sind uns sicher, dass die Aktion 
hier erfolgreich fortgesetzt wird!”

Am 21. Februar ist die Aktion „Waffeln 
statt Waffen” 25 Jahre alt geworden. 
Von Pfarrer Hafer 1991 ins Leben geru-
fen, erbrachte sie über die Jahre rund 
188.000,- Euro an Spenden für das 
Friedensdorf. Menschen aus unterschied-
lichsten Gruppen waren daran beteiligt.

Zur Feier des Tages kam Besuch aus 
Oberhausen. Mitarbeiter des Friedens-
dorfes haben die Arbeit und das Leben 
im Friedensdorf vorgestellt. Und na-
türlich gab es wieder reichlich leckere 
Waffeln.

Dorothea Lippa und Heike Standke 

Sie möchten Helfen? Rufen Sie uns an 
oder senden Sie uns eine E-Mail:

Dorothea Lippa:  02339/2648
Heike Standke:  02339/6610
 heikestandke@aol.com

Datum Veranstalter / Ort
13.03.2016 Evangelische Jugend

in Silschede

17.04.2016 Spielgruppe Julia Köhler
in Silschede

22.05.2016 Kindergarten Hiddinghausenin Hiddinghausen
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„Gutes bewirken“

„Vergesst nicht, mit anderen zu teilen und Gutes zu bewirken“.
(Hebr. 13,16)

Diakonie – Adventssammlung 2015 
in Silschede

Wie schon die Sommersammlung stand 
auch die Adventssammlung 2015 der 
Diakonie unter dem oben zitierten Bibel-
wort. In Silschede wurde sie wie immer 
als Haussammlung durchgeführt. Wir 
freuen uns über das Ergebnis in Höhe 
von 2.956,- Euro. Allen Spenderinnen 
und Spendern aus Asbeck und Silschede 
danken wir herzlich.

Das Diakonische Werk Mark-Ruhr wird 
die gespendeten Gelder wie schon die 
der Sommersammlung 2015, verwen-
den, um Jugendlichen aus den Kir-
chenkreisen Hagen, Hattingen/Witten, 
Iserlohn und Schwelm Lebens- und 
Arbeitsperspektiven zu entwickeln. Durch 
ein breit gefächertes Angebot an Pro-
jekten und Maßnahmen der berufl ichen 
Orientierung, der Berufsvorbereitung 
und der Qualifi zierung ermöglicht das 
Diakonische Werk eine echte Perspek-
tive für die Jugendlichen, die es ohne 

Unterstützung nicht in den Arbeitsmarkt 
oder dahin zurück schaffen würden. Ein 
Viertel der Spendensumme verbleibt in 
unserer Kirchengemeinde für diakoni-
sche Aufgaben vor Ort.

Besonders danken wir den Sammlerin-
nen und Sammlern, die durch ihr eh-
renamtliches Engagement helfen, die so 
wichtige Diakonische Arbeit an benach-
teiligten Menschen zu unterstützen. 

Nach der Sammlung ist vor der Samm-
lung, deshalb jetzt schon der Hinweis auf 
die Sommersammlung 2016. Sie fi ndet 
statt in der Zeit vom 04.-25. Juni 2016. 
Leitwort: Hinsehen – Hingehen – Helfen. 
Näheres darüber erfahren Sie im nächs-
ten Gemeindebrief.

Klaus Joslowski
Diakoniepresbyter ©
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Für Seniorinnen und Senioren aus 
Silschede und Hiddinghausen

In diesem Jahr feiern wir zum ersten 
Mal ein gemeinsames Frühlingsfest für 
alle Gemeindemitglieder ab 70 Jahren 
aus Silschede, Asbeck und Hiddinghau-
sen. Wenn sie gerne einen fröhlichen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen im 
Gemeindehaus Silschede verbringen 
möchten, sind sie herzlich eingeladen.
Wenn Sie zu Hause abgeholt werden 

möchten, rufen Sie bitte in Silschede den 
Diakoniepresbyter Klaus Joslowski (Tel. 
02332 50619) oder in Hiddinghausen 
Heike Standke (Tel. 02339 6610) an.

Mittwoch
11. Mai 2015

15:00 Uhr
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Gnadenkonfi rmation Jahrgang 1946
Diamantkonfi rmation  Jahrgang 1956
Goldkonfi rmation Jahrgang 1966
Silberkonfi rmation Jahrgang 1991

Am Sonntag, 22. Mai 2016, sind alle Ju-
bilarinnen und Jubilare dieser Jahrgänge 
zu einem Festgottesdienst um 10:00 Uhr 
in der Silscheder Kirche eingeladen. Im 
Anschluss gibt es ein gemütliches 
Beisammensein mit Mittagessen im 
Gemeindehaus.

Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro 
(Tel. 02332 5355) an. Auch wenn Sie 
nicht in Silschede konfi rmiert wurden, 
aber dennoch hier Ihr Jubiläum mitfeiern 
möchten, sind Sie herzlich eingeladen.

Sonntag
22. Mai 2015

10:00 Uhr
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Konfi rmationsjubiläen in Silschede

Frühlingsfest
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Gründonnerstag

Karfreitag

Ostersonntag

Ostermontag

Ch. Himmelfahrt

Pfi ngstsonntag

Pfi ngstmontag

Do 03.03.16  Weltgebetstag 

Fr 04.03.16  Weltgebetstag 

So 06.03.16  Einführung des Presbyteriums 

So 13.03.16 Pfarrer Hayungs
Pfarrer Helmert
Vorstellung Konfi rmanden

So 20.03.16 Pfarrer Bracht Pfarrer Helmert

Do 24.03.16  Zentraler Abendmahl-Gottesdienst 

Fr 25.03.16 Pfarrer Bracht Pfarrer Helmert

Sa 26.03.16  Osternachtsgottesdienst - 23:00 Uhr 

So 27.03.16 Pfarrer Hayungs 06:00 Uhr Pfr. Helmert

Mo 28.03.16  Zentraler Gottesdienst 

So 03.04.16 Pfarrer Renfordt Pfarrer Bracht

Fr 08.04.16 Begrüßungsgottesdienst der neuen Konfi rmandinnen und Konfi 

So 10.04.16 Pfarrer Bracht
Konfi rmation

Pfarrer Hayungs

So 17.04.16 Pfarrerin Thönniges
Konfi rmation

10:00 Uhr Pfarrer Helmert
Konfi rmation

So 24.04.16 Pfarrer Renfordt
Konfi rmation

Pfarrer Helmert

So 01.05.16 Pfarrer Helmert Pfarrer Bracht

Do 05.05.16  Gottesdienst unter freiem Himmel 

So 08.05.16 Pfarrer Renfordt Pfarrer Helmert

So 15.05.16 Pfarrer Hayungs Pfarrer Bracht

Mo 16.05.16  Zentraler Gottesdienst 

So 22.05.16 Pfarrer Bracht Pfarrerin Thönniges

So 29.05.16 NN Pfarrer Hayungs

Haßlinghausen
Kirche

10:00 Uhr

Herzkamp
Kirche

11:00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl

Familiengottesdienst

Gottesdienstplan

Bei Bedarf bieten wir zu den Zentralgottesdiensten 
einen Fahrservice an. Bitte melden Sie sich hierzu in 
Ihrem Gemeindebüro.
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15:00 Uhr - Gemeindehaus Silschede

17:00 Uhr - Katholische Kirche St. Josef Haßlinghausen

10:00 Uhr - Kirche Silschede - Pfarrer Hayungs und Renfordt

Pfarrerin Thönniges
Pfarrer Bracht
Vorstellung Konfi rmanden

Pfarrer Renfordt Pfarrer Helmert

19:30 Uhr - Kirche Haßlinghausen - Pfarrer Hayungs

Pfarrer Renfordt Pfarrer Helmert

Kirche Silschede - Pfarrer Renfordt - mit anschl. Imbiss

Pfarrerin Thönniges 07:00 Uhr Pfr. Bracht

10:00 Uhr - Kirche Silschede - Pfarrer Renfordt

Prädikant Weller Pfarrer Bracht

firmanden (Jugendgottesdienst) - 18:00 Uhr - Kirche Silschede

Pfarrerin Thönniges Pfarrer Hayungs

10:00 Uhr Pfarrer Renfordt
Konfi rmation

Pfarrer Bracht

10:00 Uhr Pfr. Hayungs
Kantatengottesdienst

Pfarrer Helmert

Pfarrerin Thönniges Pfarrer Bracht

11:00 Uhr - Silschede an der Kirche - Pfarrer Renfordt

Pfarrer Bracht Pfarrer Helmert

Pfarrerin Thönniges Pfarrer Bracht

11:00 Uhr - Kirche Herzkamp - Pfarrer Helmert

10:00 Uhr Pfarrer Renfordt
Konfi rmationsjubiläen

Pfarrerin Thönniges

Prädikant Weller Pfarrer Hayungs

Silschede
Kirche / Gemeindehaus

09:30 Uhr

Hobeuken
Paul-Gerhardt-Haus

09:30 Uhr

Haus am Quell
Gottesdienst / Andacht

15:30 Uhr

b k

Die Kinder- und Jugend-
gottesdienste fi nden Sie 
kompakt auf den Seiten 32.

Änderungen vorbehalten. Bitte informieren Sie sich in den 
Schaukästen oder auf unserer Homepage.

Siehe Seite 25

andachten

04.03.16
Pfarrer Renfordt

11.03.16
Pfarrer Bracht

18.03.16
Pfarrerin Thönniges

24.03.16
Pfarrer Renfordt

01.04.16
Pfarrer Renfordt

08.04.16
Pfarrer Renfordt

15.04.16
Pfarrer Bracht

22.04.16
Pfarrerin Thönniges

29.04.16
Prädikant Ruthenbeck

06.05.16
Pfarrer Renfordt

13.05.16
Pfarrer Bracht

20.05.16
Pfarrer Renfordt

27.05.16
Prädikant Ruthenbeck
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Kirchgeldladen Haßlinghausen 

Auch in diesem Jahr war der Kirchgeld-
laden mit seinen vielfältigen Angeboten 
sehr erfolgreich. Es wurde durch den 
Verkauf ein stolzer Betrag von 3.484,99 
Euro eingenommen. 

Von dem Geld sollen zwei Aktionen 
fi nanziert werden:

Im Frühjahr soll das Beet rund um das 
Ehrenmahl an der Kirche Haßlinghausen 
ganz neu gestaltet und bepfl anzt wer-
den. Und ... Vor den Schwertern an der 
Kirchenwand soll ein Lesepult aufgestellt 
werden, das auf einer Steinplatte die 
Bedeutung der Schwerter erklärt. Für den 
Sockel des Pultes werden Sandsteine des 
alten Küsterhauses, das abgerissen wird, 
verwendet.

Ein herzlicher Dank geht an alle 
fl eißigen Helfer und Helferinnen 
und an die Käufer und Käu-
ferinnen, die diese Aktionen 
ermöglichen.

Barbara Burggräfe

Fachgepr. Bestatter

Beerdigungsinstitut 
seit 1889

Mittelstr. 82, 45549 Sprockhövel-Haßlinghausen
Telefon 0 23 39 / 26 25 und 44 26
e-Mail info@bestattungen-sirrenberg.de
Internet www.bestattungen-sirrenberg.de
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Silschede 
mittwochs • um 19:15 Uhr • Gemeindehaus

Passionsandachten zu Gemälden von Reinhard Zimmermann
02.03.2016 „Einsamkeit“ Pfarrer Uwe Renfordt mit Abendmahl
09.03.2016 „Finsternis“ Pfarrerin Sandra Thönniges
16.03.2016 „Übergang“ Presbyter Klaus Joslowski

Herzkamp 
mittwochs • um 20:00 Uhr • Vereinshaus

Passionsandachten zu Gemälden 
von Reinhard Zimmermann
02.03.2016 „Einsamkeit“
09.03.2016 „Finsternis“
16.03.2016 „Übergang“

andachten
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Passionszeit
Tod und Auferstehung – 
Ich glaube, Gottes Hand 
hält mich im Leben.  
Er lässt sie im Sterben nicht los, sondern hält sie umso fester,je mehr ich loslassen muss.
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Jubiläum
Sandra Lüttgenau-Berger und Anja Flühs 

Danke, dass ihr für uns da seid,… 

sangen Kinder und Eltern aus dem ev. Kindergar-
ten Hiddinghausen. Denn Anja Flühs und Sandra 
Lütgenau-Berger feierten 28- und 25-jähriges Dienst-
jubiläum. Stets verlässlich und mit ganzem Herzen 
bei ihren Kindern haben Anja und Sandra viele kleine 
Menschen an die Hand genommen und sie durch die 
Kindergartenzeit begleitet. Eine Menge Geschichten 
ließen sich da erzählen… 

Kinder, Eltern, Kolleginnen und unsere Kirchenge-
meinde sagen herzlichen Dank. Wir freuen uns auf 
weitere Jahre mit dem bewährten, kreativen, tatkräfti-
gen und unermüdlichen Einsatz von Anja und Sandra.

Iris Bürger

Hillringhaus Werkzeugbau KG

Hillringhaus Werkzeugbau KG
Kemnade 11  58285 Gevelsberg-Silschede

Tel. 02332 5580-0
Fax 02332 5580-14

info@AHS-Werkzeugbau.de
www.AHS-Werkzeugbau.de

Steuerberaterin
Ulrike Falk

Brüderstraße 4
58285 Gevelsberg
Tel. 02332 92085
Fax 02332 920888

info@ulrike-falk.de
www.ulrike-falk.de

I Klassische Steuerberatung
I Unternehmensgründung
I Unternehmensberatung

Atelier und Ausstellung
Schlebuscher Straße 107  58300 Wetter/Ruhr
Tel. 02335 9678563 
(Termine nach telefonischer Vereinbarung)

Unikatschmuck
Individuelle Schmuckanfertigung
Umgestaltung von altem oder geerbtem Schmuck

Edith Henning
Staatlich geprüfte
Schmuckgestalterin
Goldschmiedemeisterin

© Foto: Sonja Duggan
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Haßlinghausen

Frauenhilfe 14-tägig
mittwochs, 15:00 - 17:00 Uhr

Rathausplatz 1 
bei Familie Stock

Anneliese Hunsdieck
Tel. 02339 2525

Frauenabendkreis 1x monatlich
mittwochs, 
17:30 Uhr

Rathausplatz 1 
bei Familie Stock

Doris Rosendahl
Tel. 02339 2174

Termine 27

Termine in Haßlinghausen

Tischlerei
Kemper

Tischlerei Kemper GmbH & Co. KG
Ellinghauser Weg 28 Tel. 02332 954495
58285 Gevelsberg Fax 02332 954497

Christoph Drescher · Michael Petrowski

Ihr Partner in Sachen:
Innenausbau
Individueller Möbelbau
Treppenbau
Reparaturarbeiten
Rollladen
Fenster und Türen
Insektenschutz

hhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhh llllllllll PPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPP ttttttttttttt kkkkkkikkkkk

16. März
20. April
18. Mai

Auserwählt zu sein ist allein der Liebe Gottes zu verdanken. 
Es ist beglückend, von ihm zu etwas ganz Besonderem erklärt 
zu werden. Ein Grund, überheblich zu sein, ist es nicht.

Tina Willms (GEP)
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Termine28

Chor „Haste Töne?” jeden 1. und 3. Dienstag im Monat
dienstags, 19:30 Uhr

Vereinshaus

Frauenhilfe alle 14 Tage
mittwochs, 15:00 Uhr

Vereinshaus

Gitarrenchor wöchentlich
mittwochs, 19:30 - 21:00 Uhr

Vereinshaus

Jungschar
„Rasselbande”
6-11 Jahre

wöchentlich
donnerstags, 16:30 - 18:00 Uhr

Vereinshaus
Melanie Seliger
Tel. 02339 3727

Frauentreff jeden 2. Donnerstag im Monat
donnerstags, 20:00 Uhr

Vereinshaus

Posaunenchor wöchentlich
freitags, 20:15 - 22:00 Uhr

Vereinshaus

KiGo-Helferkreis nach Absprache mal hier ...
mal da

Herzkamp

Termine in Herzkamp
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Silschede

Eltern-Kind-Gruppe wöchentlich
montags, 09:15 - 10:45 Uhr

Gemeindehaus
Julia Köhler
Tel. 02339 9279600

Gemeindestammtisch am letzten Montag im Monat
montags, 19:30 Uhr

Gemeindehaus

Chorsingen wöchentlich
dienstags, 19:30 Uhr

Gemeindehaus
Lars Berger
Tel. 02332 557706

HarmoniEN-Chor wöchentlich
dienstags, 19:00 - 20:30 Uhr

AWO Wohnheim
Brandteich 12
Ernst Ottmar Nölle
Tel. 02324 971851

Jungschar
Für Kinder ab 6 Jahren

wöchentlich
mittwochs, 16:30 - 18:00 Uhr

Gemeindehaus
Melanie Seliger
Tel. 02339 3727

Hobby-Treff wöchentlich
mittwochs, 19:30 - 21:00 Uhr

Gemeindehaus
Henrina Joslowski
Tel. 02332 50619
Sabine Dieckerhoff
Helga Kotlarz

Krabbelgruppe wöchentlich
donnerstags, 10:00 - 11:30 Uhr

Gemeindehaus
Jessica Fritzsch
Tel. 01515 8723829

Frauenhilfe 14-tägig
donnerstags, 15:00 - 17:00 Uhr

Gemeindehaus
Uwe Renfordt
Tel. 02332 5356

Jungschar
Für Kinder ab dem 
5. Schuljahr

wöchentlich
donnerstags, 17:00 - 18:30 Uhr

Gemeindehaus
Melanie Seliger
Tel. 02339 3727

Ten Sing wöchentlich
freitags, 17:00 - 20:00 Uhr

www.tensinghasslinghausen.de

Gemeindehaus
Katrin Köhler
Tel. 0176 34109802

Teestube
mit Büchertisch

wöchentlich
sonntags, 10:30 Uhr

Gemeindehaus

Höhendorf-Kirchcafé jeden 1. Sonntag im Monat
sonntags, 14:30 - 17:00 Uhr

Gemeindehaus

Termine in Silschede
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Hiddinghausen

Frauentreff 14-tägig
dienstags, 16:00 Uhr

Bürgerbegegnungsstätte 
Jahnstraße 6
Hiddinghausen

Priska Giese-Hantschmann
Tel.: 02324 9193739

Frauenhilfe jeden 2. Mittwoch im Monat
mittwochs, 15:00 - 17:00 Uhr

Evangelischer Kindergarten
Langenbruchstraße 7a

Edelgard Rauhut
Tel. 02339 7954

Selbsthilfegruppen
gegen Suchtgefahren

wöchentlich
mittwochs, 19:30 - 22:00 Uhr

DRK-Haus
Hoppe 2

Petra Kwek
Tel. 02324 916108 

Termine in Hiddinghausen
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Spielgruppe wöchentlich
montags, mittwochs, freitags,
09:00 Uhr

Paul-Gerhardt-Haus

Jungschar
„Die wilden Kühe”
Für Kinder von 6-12 Jahren

wöchentlich
montags, 16:30 - 18:00 Uhr

Paul-Gerhardt-Haus
Melanie Seliger
Tel. 02339 3727

Flötenkreis
Anfänger

wöchentlich
dienstags, 16:00 - 17:30 Uhr

Paul-Gerhardt-Haus
Hildegund Wehnert
Tel. 02339 4975

KiGoDi-Team
Vorbereitung des Kindergottesdienstes

wöchentlich
dienstags, 18:30 Uhr

Eva Frigge
Tel. 02339 5261

Frauenkreis alle 14 Tage
mittwochs, 15:00 Uhr

Paul-Gerhardt-Haus
Elfriede Stocks
Tel. 02339 5249

Flötengruppe
Fortgeschrittene

wöchentlich
mittwochs, 17:15 - 18:00 Uhr

Paul-Gerhardt-Haus
Hildegund Wehnert
Tel. 02339 4975

Kirchenchorprobe wöchentlich
mittwochs, 19:00 Uhr

Paul-Gerhardt-Haus
Werner Altenhein
Tel. 02324 73422

Posaunenchor wöchentlich
freitags, 17:00 Uhr
www.posaunenchor-hasslinghausen.de

Paul-Gerhardt-Haus
Oliver Nicolai
Tel. 02053 424191

Hobeuken

Termine in Hobeuken

Eine kleine Oase zum Wohlfühlen und Entspannen

Südhang 6
58285 Gevelsberg-Silschede
Telefon: 02332 666314
info@kosmetikinselamsuedhang.de
www.kosmetikinselamsuedhang.de

T
i
w

Kosmetik · Fußpflege · Wellness

Kosmetikinsel am Südhang

Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Ihre Petra Rückert
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Datum Uhrzeit Bezirke Ort

Sa 09.04.16 09:00 - 12:00 Silschede und Hiddinghausen Gemeindehaus Silschede

Sa 16.04.16 09:00 - 12:00 Haßlinghausen und Hobeuken Paul-Gerhardt-Haus

Sa 30.04.16 09:00 - 12:00 Silschede und Hiddinghausen Gemeindehaus Silschede

Sa 21.05.16 09:00 - 12:00 Haßlinghausen und Hobeuken Paul-Gerhardt-Haus

KindergottesdiensteKindergottesdienste

JugendgottesdiensteJugendgottesdienste
• Musik von TENSING Haßlinghausen
• Im Anschluss einen leckeren Snack
• Gelegenheit zum „Quatschen”
• Spiel (Billard, Kicker ...) uvm.

Datum Uhrzeit Ort Thema

Fr 08.04.2016 18:00 Gemeindehaus Silschede
Vorstellung des nächsten 
Konfi rmanden-Jahrgangs

Mitfahrgelegenheit über:
Heike Standke Tel. 02339 6610
Barbara Burggräfe Tel. 02339 4273

Die Termine für Herzkamp entnehmt ihr bitte den 
Aushängen. Einladungen werden auch im Evan-
gelischen Kindergarten und in der Schule verteilt.

FamiliengottesdiensteFamiliengottesdienste

Datum Uhrzeit Ort

So 13.03.16
10:00 Kirche Haßlinghausen

09:30 Kirche Silschede

So 10.04.16 09:30 Kirche Silschede (mit anschließendem Imbiss)

So 01.05.16 09:30 Kirche Silschede (mit anschließendem Imbiss)

So 22.05.16 10:00 Kirche Haßlinghausen
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In allen Gemeindehäusern fi nden wöchentlich Jungscharen statt. 
In den meist eineinhalb Stunden wird gespielt, gebastelt - auch 
mal etwas gebacken oder gekocht. Bei gutem Wetter gehen wir 
raus. Wir hören Geschichten von Gott, beten und machen, 
was uns gemeinsam sonst noch Spaß macht. Über neue 
Kinder freuen wir uns jederzeit.

JungscharenJungscharen

Jugendbüro

Melanie Seliger
Gevelsberger Straße 1
45549 Sprockhövel
Tel.: 02339 3727
Fax: 02339 124427
jugend.hasi@web.de

Wir sind 
für euch da!

Herkamp „Rasselbande”
Für Kinder von 6-11 Jahren

donnerstags
16:30 - 18:00 Uhr

Vereinshaus
Barmer Straße 21

Silschede
Für Kinder ab 6 Jahren

mittwochs
16:30 - 18:00 Uhr

Gemeindehaus
Kirchstraße 8

Silschede
Für Kinder ab dem 5. Schuljahr

donnerstags
17:00 - 18:30 Uhr

Gemeindehaus
Kirchstraße 8

Hobeuken „Die Wilden Kühe”
Für Kinder von 6-12 Jahren

montags
16:30 - 18:00 Uhr

Paul-Gerhardt-Haus
Am Blumenhaus 16

Termine
zum Merken!

Konfi rmanden
gemeinsame Übernachtung

12. - 13.März 2016 in Silschede 

Kinderspielfest
in Silschede

29. Juni 2016
rund um die Kirche in Silschede mit Großspiel-

geräten, Essen, Trinken, Kreativangebot ...

Sommerferienspiele
15. bis 19. August 2016 in Silschede

Übernachtung vom 20.08. auf den 
21.08.2016, Abschlussgottesdienst am 
21.08.2016 in der Kirche Silschede

FERIEN
21. März - 2. April 2016
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Mit einem gelungenen Abend im Scheine 
vieler Kerzen, bei wunderbarer Musik 
und einem ausgezeichneten Dinner 
verabschiedete sich TenSing von dem 
langjährigen Probe- und Auftrittsort, 
dem Martin-Luther-Haus. Wie auch in 
den vergangenen Jahren begeisterte 
das Candle-Light-Dinner im liebevoll 
dekorierten Saal wieder alle Gäste: „Die 
TenSinger haben es wieder geschafft, 
dass man sich rundum wohl gefühlt hat. 
Ich bin jedes Mal wieder begeistert, was 
man aus dem Saal alles machen kann. 
Und noch dazu ist es schön zu sehen, 
wieviel Spaß die Jugendlichen bei der 
ganzen Sache haben. Ich freue mich jetzt 
schon auf das nächste Mal!“, lobte eine 
Besucherin. 

Gefühlvolle Balladen, brandneue Hits 
und romantische Klänge begleiteten die 
Gäste durch den Abend. Ein köstliches 
4-Gänge-Menü – wahlweise mit Fisch 
oder Fleisch – zubereitet von Herrn 
Sondermann und seinem Team aus der 
Vinothek wurde serviert von den TenSin-
gern: 14 Kellner, Küchenteam und zwei 
Barkeeper boten allen Gästen einen 
ausgezeichneten Service. 

Ein großer Dank gilt allen Helfern im 
Vorder- wie im Hintergrund, sowie auch 
Herrn Sondermann, der wieder einmal 
für das Menü nur die Material-
kosten in Rechnung stellte und 
überdies das Mitarbeiteressen 
gespendet hatte.

Marianne Alblas

Fotos: ?

Samstag, 16. Januar 2016Candle-Light-Dinner 2016
Candle-Light-Dinner 2016
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JUGENDFREIZEIT 
Sommer 2016

Anmeldung
Nur schriftlich: Anmeldeformular im 
Jugendbüro in Haßlinghausen

Jugendbüro:
Melanie Seliger
Gevelsberger Straße 1
45549 Sprockhövel

Tel.: 02339 3727
Fax: 02339 124427
jugend.hasi@web.de

Freitag, 8. Juli 2016 bis 
 Samstag, 23. Juli 2016

Auf zu Köttbullar und ABBA

Kosten
530,- Euro für Jugendliche 
aus Sprockhövel und Gevelsberg 
(sonst 580,- Euro) 

Für Jugendliche im Alter 
von 13 bis 17 Jahren.

© Foto: Archiv

Sektempfang

***
Blattsalate der Saison

***

Cremesüppchen von der Brunnenkresse

mit Garnelen- oder Mettwurst-Spieß

***
Sauerbraten vom Angus Rind, 

Kirschenrotkohl und Kartoffelknödel 

oder 

Filet vom Zander unter der Kartoffelkruste 

auf Champagnerkraut

***

Pflaumenkompott mit Vanille-Zimt-Creme 
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SKG-Pflegedienst
D. Nogueira

Dienstleistung von Mensch für Menschen

Ihr NEUER ambulanter Pflegedienst 
für den Ennepe-Ruhr-Kreis, Bochum und Umgebung

zuverlässig - liebevoll - menschlich - kompetent - professionell

Ihre Bedürfnisse und Wünsche stehen bei uns im Vordergrund. 
Darauf ist unser Pflegekonzept abgestimmt. Sie und Ihre Angehörigen werden bei allen 

Formalitäten unterstützt, beraten und begleitet.

Dienstleistungs-Spektrum:
- Grundpflege
- Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Hilfe
- Betreuung
... und vieles andere mehr

... meine größte 
Motivation war und ist es, 
meine Patientinnen und 
Patienten so zu pflegen, 
wie auch ich gern gepflegt 
werden möchte.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie und kommen auch gerne umgehend zu Ihnen.

Telefon: 02 33 2 / 55 42 44 · Telefax: 02 33 2 / 55 49 91

Mobil: 0170 / 408 71 10

eMail: info@skg-pflegedienst.de · www.skg-pflegedienst.de

Sozialer Kranken- und Gesundheits- Pflegedienst

SKG-Pflegedienst
D. Nogueira

Dienstleistung von Mensch für Menschen
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Bestattungen Prange
Inhaber Ralf & Jörg Prange

Mollenkotten 12
42279 Wuppertal
Tel. 0202 522226

Mobil 0157 72971876

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Partner des Bergischen Krematoriums Wuppertal

Unsere Kirchenkasse weist trotz Aus-
schöpfung aller Möglichkeiten, die die 
Verwaltungsordnung bietet, für das 
Haushaltsjahr 2015 planerisch eine Un-
terdeckung von ca. 44.000,– € auf, das 
sind 5.000,- € weniger als im Vorjahr.

Wir benötigen demnach dringend 
zusätzliche fi nanzielle Mittel, um unsere 
Angebote unter den absehbaren Be-
dingungen verantwortlich gestalten zu 
können. Daher ruft unser Presbyterium 

einerseits zu projekt- und bereichsbe-
zogenen Spenden, andererseits zum 
freiwilligen Kirchgeld auf. 

Mit Ihrer Teilnahme an der Aktion 
„freiwilliges Kirchgeld“ ermöglichen Sie 
unserem Leitungsorgan notwendige 
Handlungsspielräume. Sie können ein-
malig oder wiederholt an dieser Aktion 
teilnehmen! Eine Spendenbescheinigung 
wird Ihnen unaufgefordert zugestellt.
Danke!

Kirchgeldkonto

Ev. Kirchengemeinde Haßlinghausen-Herzkamp-Silschede
Stadtsparkasse Sprockhövel
IBAN: DE24 4525 1515 0001 0349 41

„Ohne Dic
h 

fehlt ẃas!“

Freiwilliges Kirchgeld
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Gott hat seinen Engeln befohlen,

dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen,

dass sie dich auf Händen tragen.
Psalm 91,11f.

Taufe
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Emil Alexander Scheyer 

Clara Marie Otto

Moritz Vorberg

Sophia Marie Denter

Aurelia Matthea Knippschild

Volker Kettling

Sabita Schmitz

FRÜHLING

Das neue Jahr ist
auf dem Weg

und atmet 
frisches Grün
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Auferstehung ist unser Glaube,

Wiedersehen unsere Hoffnung,

Gedenken unsere Liebe.
Aurelius Augustinus

©
 F

ot
o:

 e
p

d 
- 

G
EP

Beerdigung

Alice Jatzkowski 86 Jahre

Gustav Fredi Haßelbeck 84 Jahre

Anneliese Bolte 93 Jahre

Brigitte Großkopf 60 Jahre

Hans-Eberhard Stoof

Elfriede Mormann, geb. Spaeing 83 Jahre

Kurt Altenhain 82 Jahre

Brunhilde Brückelmann 92 Jahre

Manfred Sonnenschein 64 Jahre

Johanna Maria Geerligs, geb. Scherf 89 Jahre

Hannelore Westmeier, geb. Stock 88 Jahre

Wolfgang Kremer 65 Jahre

Anneliese Arzbächer 95 Jahre

Siegfried Haase 65 Jahre

Erna Wupper, geb. Kindler 88 Jahre

Harald Dickel 72 Jahre
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Ihre Spende

Ihre Spende können Sie auf unser 
Gemeindekonto überweisen oder 
persönlich in den Gemeindebü-
ros abgeben. Eine Spendenbe-
scheinigung wird unaufgefordert 
zugestellt. Weitere Informationen 
erfahren Sie bei den Mitgliedern 
unseres Presbyteriums und im 
Gemeindebüro. Wir danken für 
Ihre hilfreiche Unterstützung!

Sie möchten gerne unsere Arbeit in einem bestimmten Bereich oder 
Projekt fi nanziell unterstützen?

Ihre Spende für ... Ihr Verwendungszweck

Bereich die allgemeine Arbeit 
in einem bestimmten Bezirk

Bezirk ...

einen Friedhof in einem bestimmten Bezirk Friedhof ...

die Stützung der gesamtgemeindlichen 
Kindergartenarbeit

Kindergärten

unsere Kinder- und Jugendarbeit Jugend

Projekte Neubau Martin-Luther-Haus Neubau MLH
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Peter Kordes
Kirchstraße 26 Tel. 02332 50177
58285 Gevelsberg Fax 02332 557701

Höhendorf-Apotheke

Ihr zuverlässiger Partner in allen Fragen der Gesundheit!

Spendenkonto

Ev. Kirchengemeinde

Haßlinghausen-Herzkamp-Silschede

Stadtsparkasse Sprockhövel

IBAN: DE32 4525 1515 0001 0014 29

Bitte vergessen Sie den 

Verwendungszweck nicht!
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Wir sind für Sie da!

Haßlinghausen 
Michael Hayungs
Tel.: 02339 4581

Silschede und Hiddinghausen 
Uwe Renfordt
Tel. 02332 5356

Herzkamp 
Michael Helmert
Tel. 02336 8760221

Hobeuken 
Thomas Bracht
Tel. 02339 4418

Pfarrer

Kindergärten 
Haßlinghausen Ralf Kogel
 Tel. 02339 2953
Herzkamp Isabel Wagenknecht
 Tel. 0202 5288097
Hiddinghausen Iris Bürger
 Tel. 02339 2901

Jugendbüro 
Melanie Seliger
Gevelsberger Straße 1
45549 Sprockhövel
Tel.: 02339 3727
Fax: 02339 124427
jugend.hasi@web.de

Kinder und Jugend

Haßlinghausen 
Sabine Ritz und Gerti Aschoff
Gevelsberger Straße 1, 45545 Sprockhövel
Tel. 02339 2309, Fax 02339 124427
E-Mail: ev.kirche.hassl@t-online.de

Büro
Mo, Mi, Do, Fr ....08:00 – 12:00 Uhr
Do .....................16:00 – 18:00 Uhr
Friedhofsverwaltung
Mi ......................08:00 – 12:00 Uhr
Do .....................16:00 – 18:00 Uhr

Herzkamp 
Annika Heidkamp
Zum Sportplatz 14, 45545 Sprockhövel
Tel. 0202 5288-096, Fax 0202 5288-722
E-Mail: info@kircheherzkamp.de

Büro und Friedhofsverwaltung
Di ...................... 09:00 – 11:00 Uhr
Do .....................09:00 – 12:00 Uhr
     ..................... 15:00 – 17:00 Uhr

Silschede 
Diana Ibach
Kirchstraße 8, 58285 Gevelsberg
Tel. 02332 5355, Fax 02332 5345
E-Mail: info@kirchesilschede.de

Büro und Friedhofsverwaltung
Mo ..................... 09:30 – 11:30 Uhr
Mi ......................16:00 – 18:00 Uhr

Gemeindebüros und Friedhofsverwaltungen

TelefonSeelsorge
Rund um die Uhr
0800 1110111
0800 1110222

Diakoniestation
Sprockhövel
Tel. 02324 77006

Diakoniestation
Gevelsberg
Tel. 02332 82545

Sandra Thönniges
Tel.: 02335 888279
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Pinnwand

Weltgebetstag
der Frauen

„Nehmt Kinder auf und ihr 
nehmt mich auf”

nach einer Liturgie aus Kuba

3. März 2016
Gemeindehaus Silschede

15:00 Uhr

4. März 2016
Katholische Kirche St. Josef
Haßlinghauen, 17:00 Uhr

Osternachtgottesdienst
mit anschließendem Imbiss

26. März 2016
Kirche Silschede, 23:00 Uhr

Feier der Osternacht
mit anschließendem Osterfrühstück

27. März 2016
Kirche Herzkamp, 06:00 Uhr

Paul-Gerhardt-Haus Hobeuken, 07:00 Uhr

Kinder-
spielfest

29. Juni 2016
in Silschede

Sommerfest
Kindergarten 

Hiddinghausen

19. Juni 2016

OsternMärz

Sommerzeit

27. März 2016
Uhren um eine Stunde vorstellen

Waffeln statt Waffen
Siehe Seite 19

Ki d S

Zum
Vormerken
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Schwanengesang
Liebe Menschen in Haßlinghausen, Herzkamp und Silschede,

Märchen sind Geschichten, die meist 
einzelne Ungereimtheiten aufweisen, wo-
durch ihre Glaubwürdigkeit ein bisschen 
leidet. Nehmen wir zum Beispiel das 
Märchen vom „Rotkäppchen“: Dass der 
böse Wolf die Großmutter frisst, wollen 
wir gerne glauben. Dass er sich dann 
aber als Großmutter verkleidet und allen 
Ernstes hofft, mit dieser Masche durchzu-
kommen, ist absurd. Man tut gut daran, 
über solche Details nicht weiter nachzu-
denken und die Ungereimtheiten in Kauf 
zu nehmen, damit das Märchen in seiner 
Schönheit erhalten bleibt.

An diesen Ratschlag habt Ihr Euch auch 
2006 beim sogenannten „Sommermär-
chen“ gehalten. Ihr hattet die Fußball-
Weltmeisterschaft im eigenen Land; wie 
sie dahin gekommen ist, darüber habt 
Ihr nicht nachgedacht, obwohl man 
auch damals schon von Ungereimtheiten 
raunte. Da war zum Beispiel dieser neu-
seeländische FIFA-Delegierte, der genau 
im richtigen Moment den Sitzungssaal 
verließ, wodurch die Wahl dann auf 
Deutschland fi el. Zufälle gibt’s! Aber wie 
gesagt, das wolltet Ihr gar nicht so genau 
wissen. Eine weise Haltung!

Nun ist die Sache leider doch aufgefl o-
gen: Die Weltmeisterschaft war mutmaß-
lich gekauft! Solltet Ihr dem Deutschen 
Fußballbund (DFB) das übelnehmen? 
Ich fi nde: Nein! Übelnehmen solltet Ihr 
ihm vielmehr, dass er euch für dumm 
verkaufen will. Der streitet die Korruption 
doch geradewegs ab! Wie arm ist das 
denn? Der DFB sollte vielmehr stolz auf 
sich sein. Er sollte sagen: "Die FIFA ist 

ein durch und durch korrupter Laden, 
bei dem es ohne Bestechung leider nun 
einmal nicht geht. Wir sind nicht nur 
beim Kicken, sondern auch beim Einsatz 
von Schmiermitteln Weltklasse. Ihr, 
liebe deutsche Fußballfans, wolltet eine 
Weltmeisterschaft im eigenen Land, und 
wir haben sie für Euch gekauft. Nun seid 
gefälligst mal dankbar!"

Als Einkäufer war übrigens ein gewisser 
Franz B. (70) für den DFB tätig, der im 
Hauptberuf abwechselnd Kaiser und 
Lichtgestalt ist. Nun gilt er als gefallener 
Held, was aus märchenwissenschaftli-
cher Perspektive betrachtet ziemlicher 
Unsinn ist. Für Märchen ist nämlich die 
Intelligenz und die Durchtriebenheit ihrer 
Hauptpersonen typisch. Im Märchen 
vom Hasen und dem Igel ist der Igel 
der Held, nicht obwohl, sondern gerade 
weil er betrügt und all den Hasenfüßen 
dieser Welt beweist, dass Frechheit siegt. 
Und die genauen Umstände der Helden-
taten, die das tapfere Schneiderlein an-
geblich vollbracht hat, werden ebenfalls 
nicht näher hinterfragt. Warum sollten 
man das auch wissen wollen? Wichtig ist 
doch, was am Ende herauskommt: Das 
tapfere Schneiderlein bekommt seine 
Prinzessin, und Deutschland bekommt 
die Fußball-Weltmeisterschaft.

Und so plädiere ich dafür, dass das 
Sommermärchen des Jahres 2006 
endlich den Titel bekommt, der 
ihm gebührt: „Das tapfere 
Kaiserlein“.

Herzlichst, Euer SCHWAN

Der SCHWAN  I  Ausgabe 01/2016

43



Herausgeberin:
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Unsere Gemeindehäuser

Herzkamp
Evangelisches Vereinshaus
Barmer Straße 21
45549 Sprockhövel

Silschede
Gemeindehaus
Kirchstraße 8
58285 Gevelsberg

Hobeuken
Paul-Gerhardt-Haus
Am Blumenhaus 16
45549 Sprockhövel

Wir wünschen unseren Wir wünschen unseren 
Leserinnen und Lesern Leserinnen und Lesern 

frohe Ostern.frohe Ostern.
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